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SCHREIBEN VOM [BEICHTIGER DES KLOSTERS FRAUENTHAL] , P . LUDWIG
[ZURLAUBEN] , AN DEN LANDESHAUPTMANN VON STADT UND AMT
ZUG, RITTER [BEAT JAKOB II . ] ZURLAUBEN, BARON VON
THURN UND GESTELENBURG

"H. Landt - Maior [ Wolfgang Damian ] Müller  wird Mündtlioh berichten wie

unser Commendant [Karl Anton ] L ä t t e r kan commandiren [ V-illmergerkrieg ! ] .

Patientia 3 hoffe es werde nit mehr lang wehren . Den Wachtmeister nim ich zur

taffell 3 den Corporalen las ich suppen geben 3 wan die andern Soldaten auch

vorus verlangen werden 3 wird ich solchen auch vergebens lassen _geben . Allein

mit dem Wein wird ich nit woll bestahn . Das Commisbrodt von Zug hinaus zuo

schicken und solches H. Commendanten ubergeben . Mitt disen 60 Man kön wihr

die wachten schon versehen 3 also wolle der H. Bruoder nit mehrere Soldaten

schicken 3 wan schon H. Commendant begehren solte . Er ist gar zuo Erschrocken.



P . S . Weilen wihr nur für unsere Nothwendigkeit des Klosters bei diseren gros¬

sen Wasser kön Mahlen 3 also ist der H. Bruoder gebetten , das Commisbrodt für

die 60 Mann nacher Frauenthall zuo schickenwill alsdan gern mit dem Herrn

. . . [ rechnen ?] " .

Original - AH 69 , 237 - 238 - Blatt 238 r  leer
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